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Jüttner bedauert Verbleib der Amerikaner auf 

Coleman 

 

Berlin, 19. Juni 2017 – Der Mannheimer CDU-Bundestagsabgeord-

nete und Stadtrat Prof. Dr. Egon Jüttner bedauert die Ankündigung der 

US-Streitkräfte, die Coleman-Kaserne dauerhaft betreiben zu wollen. 

Jüttner hätte es lieber gesehen, „wenn die vom Aktionsbündnis Nord 

vorgelegten Nutzungsvorschläge für Coleman umgesetzt würden.“ 

Jüttner: „Dies würde den Mannheimer Norden attraktiver machen und 

entscheidend aufwerten“. Auf gar keinen Fall werde er die Pläne des 

Stuttgarter Innenministeriums akzeptieren, auf Coleman ein Ankunfts-

zentrum für Flüchtlinge zu errichten. Jüttner: „Gegen ein solches 

Zentrum werden wir entschiedenen Widerstand organisieren“. Der 

Mannheimer Norden sei durch Autobahn, Luftverschmutzung, Kläran-

lage sowie Müllverbrennungsanlage bereits überdurchschnittlich be-

lastet. Jüttner erinnert an den Kampf der von ihm mitgegründeten Bür-

gerinitiative Umweltschutz Rhein-Neckar, der es durch massive Pro-

teste in den siebziger Jahren gelungen sei, dass die Hubschrauberflüge 

von Coleman aus nicht  mehr über den Stadtteil Sandhofen erfolgten, 

sondern in einem Korridor entlang der Autobahn. 

 

 

 


